„Senioren“ aus dem Kreisreiterverband Rotenburg Bezirksmeister im Vierkampf
Am vergangenen Wochenende fanden in Verden die 10. Bezirksmeisterschaften im Vierkampf statt. 

Das Team um Kassandra Mohr hatte alles perfekt organisiert. Bei den Senioren traten sechs Mannschaften an, bei den Junioren 15 Mannschaften und zwei Einzelstarter. Für Rotenburg starteten bei den Junioren die vierkampferfahrene Friederike Schmidt und als Vierkampfneulinge Neele Glinz, Helen Muschter und Marie Füllenbach. Bei den Senioren ging mit Alke Müller, Dr. Frank Reimann und Merle Dreyer verstärkt durch Neu-Seniorin Dorothea Paar ein erprobtes Team an den Start.
Am ersten Tag blieben die Pferde zu Hause, los ging’s mit dem 800 m Lauf im Verdener Stadion, anschließend zum 50m Freistilschwimmen ins benachbarte Hallenbad. Nach diesen Disziplinen lagen die Rotenburger Junioren auf dem letzten Platz, da die Neulinge erst seit kurzem im Schwimmtraining sind, und das kostete Punkte. Dafür lagen die Senioren auf einem aussichtsreichen 2. Platz hinter dem erfolgsgewohnten Team des Unterelbischen Reit- Renn- und Fahrvereins, Dorothea Paar in der Einzelwertung vorne, direkt dahinter Dr. Frank Reimann. 

Am Sonntag ging es auf der Anlage der Familie Baumgart in Döhlbergen mit den Pferden weiter. Hier erlangten die Senioren in der Dressur gute Wertnoten, so dass sie sich auf den ersten Platz vorschoben, dicht gefolgt von dem ersten Team aus Verden. Dorothea Paar und Dr. Frank Reimann hielten die Spitze in der Einzelwertung. Auch die Junioren gaben in der Mannschaftsdressur ein gutes Bild ab und schoben sich auf den elften Platz vor. Nun kam das Springen, hier wurde schon oft die Reihenfolge durcheinander gewirbelt. Hier gab es bei Merle und Dorothea Unstimmigkeiten auf dem Abreiteplatz mit den ihnen zur Verfügung gestellten Pferden. Aber da zeigte sich der faire Geist der Vierkämpfer: Zwei andere Senioren aus Konkurrenzmannschaften, die den Parcours schon beendet hatten, stellten den beiden spontan ihre Pferde zur Verfügung, beide konnten den Parcours fehlerfrei beenden und erhielten gute Wertnoten. Auch Alke Müller kam gut über die Runde, Pech nur für Dr. Frank Reimann, der nach dreimaligem Verweigern seines Pferdes ausschied. Bei den Junioren erreichte Neele Glinz in ihrer Leibdisziplin die tolle Wertnote von 8,0, Friederike Schmidt kam gut durch den Parcours, hatte leider Abwürfe, Helen Muschter steuerte nach einem Ungehorsam ihr Pony dann auch energisch ins Ziel, die sehr junge Marie Füllenbach startete sehr gut, aber am vorletzten Sprung beschloss ihr Tassilo, doch lieber dreimal vorbeizulaufen. Das war schade. Letztlich konnten die Junioren ihren elften Platz halten. Für die Senioren wurde es spannend, die Reiter aus Verden waren auch sehr gut durch den Parcours gekommen und hatten hohe Wertnoten gesammelt. Bei der feierlichen Siegerehrung mit Einmarsch der Mannschaften hinter den Standarten der Kreisreiterverbände wurde von hinten platziert. Als Verden für den zweiten Platz aufgerufen wurde, war der Jubel der Rotenburger am größten: Zum ersten Mal wurden die Senioren des Kreisreiterverbands Bezirksmeister! Und auch in der Einzelwertung gab es Gold: Dorothea Paar hatte den ersten Platz gehalten. Zweite wurde Carolin Kahrs (KRV Bremervörde), das Mädchen, das Dorothea ihr Springpferd geliehen hatte, dritte Imke Lehmann aus dem KRV Verden. Es war ein tolles Wochenende und die Neuvierkämpfer sind infiziert, sie wollen dabeibleiben und weitertrainieren, damit es nächstes Jahr beim Schwimmen mehr Punkte gibt….
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Senioren auf dem Pferd von links:

Dr. Frank Reimann auf Wiensberg, Alke Müller auf Celine, Merle Dreyer auf Maoli, Dorothea Paar auf Gummibärchen, Mannschaftsführerin Dr. Friederike Paar

Alle im Stadion von links

Dr. Frank Reimann, Helen Muschter, Dorothea Paar, Merle Dreyer dahinter  Mannschaftsführerin Dr. Friederike Paar, Alke Müller, Friederike Schmidt, Marie Füllenbach, Neele Glinz

